
Netzwerk Pflanzensammlungen
Eine Arche für besondere Gäste

Ein Projekt der Deutschen Gartenbau-Gesellschaft 1822 e.V.



Projektstart 1

August 2009
DGG-Symposium Netzwerk Pflanzensammlungen –

„Vielfalt bewahren und in im Gartenbaumuseum 

Erfurt

März 2010
Gründung der BundesArbeitsGemeinschaft 

PflanzenSammlungen in Berlin. Regelmäßige Treffen 

in Berlin, Bonn, Saxdorf, Bad Zwischenahn

September 2010
Antragstellung beim Projektträger Agrarforschung, 

BLE über das BMELV

Juni 2011 
Projektstart Netzwerk Pflanzensammlungen für den 

Förderzeitraum von drei Jahren mit einer 

Fördersumme von 240.0000 €

2009: A. Tiedtke-Klugow, E. Beyer, K. Zwermann, L. Nobbmann

2011: BAPS-Treffen im Pfarrgarten Saxdorf, Brandenburg



Warum ein Netzwerk für Pflanzensammlungen? 2

Das Netzwerk Pflanzensammlungen leistet 
einen wichtigen Beitrag:

zur Förderung der Gartenkultur: durch das 
Bewahren und Dokumentieren von historischen 

Arten und Sorten bis hin zu aktuellen Züchtungen.

zur Stärkung der regionalen Identität: durch das 
Bewahren und Dokumentieren regionaler 

Sortenvielfalt.

zum Naturschutz: durch das Bewahren und 
Dokumentieren von Wildarten, die vom Aussterben 

bedroht sind.

für Wissenschaft und Forschung und 
Gartenbau: durch die Bewahrung innerartlicher, 
genetischer Variabilität und durch die Verfügbarkeit 

von samenechten Sorten und vegetativem Material.



Das gärtnerisches Erbe bewahren 3

Verloren gegangen: Geum ‘Paso Doble‘

Karl Foersters Phloxzüchtung: ‘Wenn 

schon, denn schon‘ von 1932

Peter zu Lindens Phlox-Züchtung 

‘ Blauer Morgen‘ von 1997  

Armand Kremer aus Urselen

Dr. Tomas Tamberg – Lilien- und 

Iriszüchter



Sammlerportraits 4



Die Datenbank 5

56 Sammlungen  befinden sich aktuell in der Datenbank

127 Sammler haben sich registriert



Ihr Expertenwissen ist gefragt! 6

Aufgaben der Unterstützende n Partner (UP):

•Dokumentation ihrer Sammlung und Übergabe der Daten an die 
Koordinationsstelle der DGG

•Einbringen von individueller Expertise zu seltenen 
Sammlungsmaterial 

• Information über potentielle Gefährdungen von Sammlungen, 
damit  Maßnahmen zur Sicherung von seltenen 
Sammlungsmaterials eingeleitet werden können

•Unterstützung bei gemeinsame Aktivitäten in der 
Öffentlichkeitsarbeit und bei Schulungen 

Aufbau und dauerhafte Betrieb des Netzwerks Pflanzensammlungen durch die DGG 1822 
als Teil der Deutschen Genbank Zierpflanzen mit Hilfe von unterstützenden Partnern (privaten 
Pflanzenliebhabern)



Patenschaften 7

Britzer Garten in Berlin übernimmt die 

Patenschaft für  das züchterische 

Hemerocallis -Erbe von Dr. Tomas 

Tamberg. 



Paten gefunden! 8

Irissammlung Diedrich

Phlox-Sammlung bei Wiesbaden

Canna-Sammlung Munsche

Belgische Hortensien-Sammlung



Pate gesucht! 8

Efeu-Sammlung Robert Krebs mit 450 

Arten  und Sorten

Efeu-Sammlung der Abtei Neuburg 
mit 500 Arten und Sorten und einer 

historischen  Efeu-Büchersammlung



Fragestellungen für  die Zukunft 10

Wie können wir unser gartenkulturelles Erbe zu einem öffentlichen 

und zentralen Anliegen machen? 

Wie können wir tragfähige Konzepte schaffen, um Sammlungen am 

Leben zu erhalten und die Pflege zu garantieren?

Wie können wir das Projekt Netzwerk Pflanzensammlungen als 

Plattform für private Pflanzensammler langfristig erhalten? 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Bettina de la Chevallerie  & Stefan Strasser 


